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B d . 4 9 N r . 3 0 31. August 1981 E 2 1 4 1 0 B 
Inhalt: 1) Opfertag für die Diakonie in Landes- und Gesamtkirche am 4. Oktober 1981 

Disziplinarkammer der Evang. Landeskirche in Württemberg 
3) Württembergische Evangelische Arbeitsgemeinschaft für Weltmission 
4) Ergebnis der I. Evang.-theol. Dienstprüfung Sommersemester 1981 

Ergebnis der IL Evang.-theol. Dienstprüfung Sommer 1981 
1. Kirchl. Dienstprüfung für Teilnehmer am Lehrgang für den Pfarrdienst 
Dienstnachrichten 7 

Opfertag für die Diakonie in Landes- und Gesamtkirche 
am 4. Oktober 1981 

Erlaß des Oberkirchenrats vom 21. August 1981 
AZ 52.14-5 Nr. 135 

Am 16. Sonntag nach Trinitatis, am 4. Oktober 1981, ist nach dem Kollek-
tenplan der Landeskirche ein Opfertag für die Diakonie in Württemberg und 
in der Evangelischen Kirche in Deutschland vorgesehen. Mit dem Gottes-
dienstopfer ist eine (nicht anmeldepflichtige) Sammlung unter den evange-
lischen Gemeindegliedern verbunden. 

Da der Opfertag in diesem Jahr am Erntedanktag durchgeführt wird, 
knüpft das Verteilblatt zur Sammlung an den 100. Psalm an und steht unter 
dem Thema „Dank". Das Verteilblatt und weitere Sammlungsmaterialien 
gehen den Gemeinden über die Diakonischen Bezirksstellen zu. 

Der Oberkirchenrat dankt allen Gemeindegliedern, den Sammlern und 
Helfern für ihre Opfer- und Hilfsbereitschaft. Er bittet erneut um sorgfältige 
Vorbereitung und Durchführung der Sammlung. Es wird empfohlen, das 
Opfer bereits am Sonntag, dem 27. September 1981, anzukündigen. 

Bei der Abkündigung des Opfers wird gebeten, folgenden Opferaufruf 
zu verlesen: 

Es fällt nicht schwer, Gott Dank zu sagen für eine gute Ernte, für ein ge-
sundes Kind, für den sicheren Arbeitsplatz, für Gemeinschaft, Geborgenheit 
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2. Erster Steüvertr. des Vorsitzenden und rechtskundiger Beisitzer: 

 
3. Zweiter Steüvertr. des Vorsitzenden: 

 
4. Erster Steüvertr. des rechtskundigen Beisitzers: 

 
5. Zweiter Steüvertr. des rechtskundigen Beisitzers: 

 
6. Geistlicher Beisitzer: 

 
7. Erster Steüvertr. des geistlichen Beisitzers: 

 
8. Zweiter Steüvertr. des geistlichen Beisitzers: 

 
9. Beamtenbeisitzer des höheren Dienstes: 

 
10. Erster Steüvertr. des Beamtenbeisitzers des höheren Dienstes: 

 
11. Zweiter Steüvertr. des Beamtenbeisitzers des höheren Dienstes: 

 
12. Beamtenbeisitzer des gehobenen Dienstes: 

 
13. Erster Steüvertr. des Beamtenbeisitzers des gehobenen Dienstes: 

 
14. Zweiter Steüvertr. des Beamtenbeisitzers des gehobenen Dienstes: 

 
15. Beamtenbeisitzer des mittkren Dienstes: 

 
16. Erster Steüvertr. des Beamtenbeisitzers des mittleren Dienstes: 

 
17. Zweiter Steüvertr. des Beamtenbeisitzers des mittleren Dienstes: 

 
L V 

Bd.49 D r . D u m m l e r 



404 

Württembergische Evangelische Arbeitsgemeinschaft 
für Weltmission 

Bekanntmachung des Oberkirchenrats vom 21. Juh 1981 
AZ 85.30 Nr. 16 

Auf der Versammlung der Württ. Evang. Arbeitsgemeinschaft für Welt-
mission am 2. Juni 1980 wurden als ordentliche Mitglieder aufgenommen: 

Freundeskreis der Aussätzigenarbeit, Esslingen 
Vereinigte Deutsche Missionshilfe e.V., Gerlingen 

Die Richtlinien der Arbeitsgemeinschaft vom 1. September 1973 (Abi. 
Bd. 45 S. 513) und in der Änderung vom 19. Juli 1976 (Abi. Bd. 47 S. 109) 
sowie vom 1. August 1978 (Abi. Bd. 48 S. 161f) sind dementsprechend in 
Ziffer 11 (1) a) und IV (1) f) zu ergänzen. 

1.V 
D r . D u m m l e r 

Ergebnis der I. Evang.-theol. Dienstprüfung 
Sommersemester 1981 

Bekanntmachung des Oberkirchenrats vom 29. Juli 1981 
AZ 22.51-3 Nr. 51 

Die I. Evang.-theol. Dienstprüfung in Tübingen haben im Juli 1981 be-
standen: 
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L V . 
D r . D u m m l e r 

Ergebnis der IL Evang.-theoL Dienstprüfung 
Sommer 1981 

Bekanntmachung des Oberkirchenrats vom 16. Juli 1981 
AZ 22.81-3 Nr. 27 

Die IL Evang.-theol. Dienstprüfung Sommer 1981 haben bestanden: 
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Der Landesbischof hat 

a) ernannt: 
mit Wirkung vom 1. August 1981 
zum Kirchlichen Amtmann 

  

mit Wirkung vom 1. September 1981 
zum Kirchlichen Oberfinanzinspektor 

 
n

mit Wirkung vom 1. August 1981 
 auf die Pfarrstelle 11 daselbst; 

mit Wirkung vom 1. August 1981  
auf die Pfarrstelle III daselbst; 

mit Wirkung vom 1. August 1981  
auf die Pfarrstelle daselbst; 

mit Wirkung vom 1. September 1981  
auf die Pfarrstelle S ü ß e n , Dek. Geislingen; 

mit Wirkung vom 1. September 1981  
auf die Pfarrstelle III in E n i n g e n , Dek. Reutlingen; 

mit Wirkung vom 1. September 1981 , auf die 
Pfarrstelle an der Siegenbergkirche in R e i c h e n b a c h /Fils, Dek. Esslingen; 

mit Wirkung vom 1. September 1981
auf die Prälaturpfarrstelle für Mission und Öku-

mene daselbst; 
mit Wirkung vom 1. September 1981 

 auf die Pfarrstelle G ü 111 i n g e n , Dek. Nagold; 

mit Wirkung vom 1. September 1981 P   
 auf die Pfarrstelle S c h w ä b . H a l l T u l l a u e r H ö h e -

H a g e n b a c h , Dek. Schwäb. Hall; 
mit Wirkung vom 1. September 1981   

 auf die Pfarrstelle an der Martinskirche in F r e u d e n s t a d t , Dek. Freuden-
stadt; 

mit Wirkung vom 1. September 1981  
auf die Pfarrstelle G ü g l i n g e n , Dek. Brackenheim; 

mit Wirkung vom 1. Oktober 1981 , 
auf die Pfarrstelle B u r l a d i n g e n , Dek. Reutlingen. 

 
wurde ab 1. August 1981 zur Übernahme einer Tätigkeit beim Zimbabwe Christian Council 
in Salesbury bis zum 31. Januar 1983 beurlaubt. 

, wurde mit Wirkung 
vom 1. August 1981 zur Übernahme des Amtes des Evang. Militärpfarrers in Ulm aus dem un-
mittelbaren landeskirchlichen Pfarrdienst für die Dauer von 8 Jahren freigestellt. 

 
vfurde für die Dauer von weiteren 5 Jahren mit Wirkung vom 16. Januar 1982 nach § 52 

Abs. 1 Württ. Pfarrergesetz freigestellt. 
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